
Protokoll der Pfarrgemeinderatssitzung  

Datum:   Mittwoch, den 12.10.2022 von 19:15 Uhr bis 21:45 Uhr  

Teilnehmer/innen:  Dominik Demme, Ulla Oldeweme, Jan Uhlenbrock, Jörg Uhlenbrock, Pfarrer Andreas 

Schreiner, Gemeindeassistent Heiko Zweigelt  

 Steffen Frodl für den Verwaltungsrat 

Entschuldigt:  Michael Bremer, Gabi Faupel, Marie Freund, Michael Mahner, Stephanie Poggemann, 

Sandra Bonenkamp, Karin Stürznickel-Holst 

Protokollant:  Jörg Uhlenbrock  

 

MEDITATION:   wurde von Jörg Uhlenbrock gestaltet: „Die Palme“ und  

die „10 Gebote der Gelassenheit“ von Papst Johannes XXIII 

TOP 1: Rückblick (Erntedank) / Ausblick (Advent/Weihnachten) 

Heiko Zweigelt bedankt sich herzlich bei der Gemeinde und dem PGR für die überraschende 
Teilnahme bei der standesamtlichen Trauung.  

Der Entedankgottesdienst fand großen Anklang. Die Auftritte des Kinder- und Jugendchors 
waren eine große Bereicherung.  

Am 11.11.2022 wird wieder ein St. Martinsumzug des Kindergartens mit Laternen stattfin-
den. Teilnehmer: Kinder des Kindergartens und Gemeindemitglieder 

In der Adventszeit werden Ulla Oldeweme und Jan Uhlenbrock Adventsandachten anbieten. 
Sie werden jeweils montags um 19 Uhr (28.11., 5.12., 12.12. und 19.12.) im Raum der Hoff-
nung stattfinden.  

Am 6.12. wird es vom Kindergarten wieder eine Nikolausaktion für die Kindergartenkinder 
geben.  

Am 3. Advent (11.12.2022) wird der Kinder- und Jugendchor wieder singen.  

Heilig Abend (24.12.2022) wird ein Krippenspiel aufgeführt. Um 15 Uhr wird die Einstimmung 
sein und um 15:30 Uhr wird das Krippenspiel aufgeführt.  

Die Sternsinger werden am 6./7. Januar 2023 zusammen mit Mitgliedern der evangelischen 
Kirche wieder in der Gemeinde unterwegs sein. 

Nach einer Vorgabe des Bistums Fulda ist bei der Kirchenheizung Sparen angesagt. Die 
Grundtemperatur soll bei 5 Grad liegen. Deswegen wird geplant, dass die Gottesdienste dann 
im Pfarrsaal gefeiert werden. Ggfs. ist bei diesen Temperaturen eine Kürzung der Gottes-
dienstdauer auf 45 Minuten vorzunehmen. Zu Weihnachten ist aktuell geplant, die Kirche zu 
den Festgottesdiensten normal zu beheizen.  



TOP 2: Fusion  

Der Termin mit Pfarrer Schöppe wurde verschoben. 

 

TOP 3: Bestandsaufnahme Heilig Geist Vellmar  

Dominik Demme hatte vorab eine Übersicht aller Gruppen erstellt und online zur Bearbei-

tung zur Verfügung gestellt. Es ging um die Frage, was ist vorhanden und was wird sich in Zu-

kunft durch die Fusion ändern. Übereinstimmung besteht darin, dass für den jeweiligen 

Kirchort es ein Gremium (ähnlich dem PGR) für die Koordination des Gemeindelebens 

braucht. In der nächsten Sitzung wird dieser Punkt weiter besprochen.  

Es gibt drei neue Ministranten. Die Ministrantenarbeit fängt wieder an. Ab Advent werden 

die Kommunionhelfer wieder im Einsatz sein. Außerdem werden weitere Orgelspieler ge-

sucht.  

Außerdem sollen für die einzelnen Jugendgruppen Flyer mit den wichtigsten Angaben (An-

sprechpartner, Uhrzeit der Treffen etc.) erstellt werden. Diese Aufgabe sollen die Jugend-

gruppen selbst erledigen.  

Für den Fahrdienst am Sonntag werden weitere Fahrer gesucht. Aktuell ist Herr Frodl der ein-

zige Fahrer.  

 

TOP 4: Ehrenamt Dankeschön 

 Der Pfarrgemeinderat will sich bei den Ehrenamtlichen für die vielfältige Arbeit mit einem 

Dankeschön-Abend bedanken. Dafür gibt es einige konkrete Überlegungen. Ulla Oldeweme 

und Jörg Uhlenbrock werden klären, welche Kirchen-Kabarettisten buchbar sind.  

 

TOP 5: Kroatische Gemeinde  

Die kroatische Gemeinde ist zurzeit Gast in der Heilig-Geist Gemeinde. Von der Planung wer-

den die kroatische Gemeinde dauerhaft ihre Gottesdienste in der Heilig Geist Gemeinde fei-

ern. Daraus ergeben sich Fragen, wie die Gemeinden sich näher kennen lernen und vonei-

nander lernen können. Eine erste gelungene Aktion war die Teilnahme beim diesjährigen 

Pfarrfest. Der Pfarrgemeinderat wird den Missionsrat der kroatischen Gemeinde (entspricht 

unserem Pfarrgemeinderat) zum Gespräch einladen.  

 

TOP 6: Erstkommunion / Firmung  

Am Samstag, den 6.5.2023, wird die Erstkommunion in unserer Gemeinde gefeiert. Es gibt 18 

Erstkommunionkinder. Zwei Kinder kommen aus Immenhausen, fünf aus Ahnatal und elf aus 

Vellmar. Die Gruppenstunden finden donnerstags statt.  



TOP 7: Verschiedenes  

1.) Am Christkönigssonntag (20.11.2022) wird ein Konzert in der Heilig-Geist-Kirche mit 

Mana Usui stattfinden. Frau Usui ist die Ehefrau vom verstorbenen Orgelbauer Werner 

Bosch. Das Konzert wird am Sonntag, dem 20 November 2022 um 17 Uhr beginnen.  

2.) Am 23. Oktober 2022 wird der evangelische Pfarrer Kulic in der Adventskirche Nieder-

vellmar eingeführt.  

3.) Im Rahmen des Ukrainekrieges bittet Pfarrer Stephan Krönung die Heilig-GeistGemeinde 

dringend um Sach- und Geldspenden. Pfarrer Krönung ist in der Sankt Joseph-Gemeinde 

am Rothenberg tätig und leitet seit vielen Jahren die Einsätze für die Malteser Kassel.  

4.) Gewünscht wurde die Abstimmung von Terminen aller Verantwortlichen.  

 

Die nächste PGR-Sitzung wird am 16.11.2022 um 19:15 Uhr stattfinden.  

Als Abschluss der Sitzung beteten alle gemeinsam das Vater unser.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Die Palme 

Eine kleine Palme wuchs kräftig am Rande einer Oase. Eines Tages kam ein 
Mann vorbei. Er sah die kleine Palme und konnte es nicht ertragen, dass sie so 
prächtig wuchs.  

Der Mann nahm einen schweren Stein und hob ihn in die Krone der Palme. 
Schadenfroh lachend suchte er wieder das Weite. Die kleine Palme versuchte, 
den Stein abzuschütteln. Aber es gelang ihr nicht. Sie war verzweifelt.  

Da sie den Stein nicht aus ihrer Krone bekam, blieb ihr nichts anderes übrig als 
mit ihren Wurzeln immer tiefer in die Erde vorzudringen, um besseren Halt zu 
finden und nicht unter der Last zusammenzubrechen.  

Schließlich kam sie mit ihren Wurzeln bis zum Grundwasser und trotz der Last 
in der Krone wuchs sie zur kräftigsten Palme der Oase heran.  

Nach mehreren Jahren kam der Mann und wollte in seiner Schadenfreude se-
hen, wie wohl verkrüppelt die Palme gewachsen sei, sollte es sie überhaupt 
noch geben. Aber er fand keinen verkrüppelten Baum.  

Plötzlich bog sich die größte und kräftigste Palme der Oase zu ihm herunter und 
sagte:  

„Danke! Danke für den Stein, den du mir damals in die Krone gelegt hast. Deine 
Last hat mich stark gemacht!“  

Afrikanisches Märchen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Die Zehn Gebote der Gelassenheit 
Lebensregeln von Papst Johannes XXIII  

 

1. Nur für heute werde ich mich bemühen, den Tag zu erleben, ohne das Prob-
lem meines Lebens auf einmal lösen zu wollen. 
 
2. Nur für heute werde ich große Sorgfalt in mein Auftreten legen: vornehm in 
meinem Verhalten; ich werde niemand kritisieren, ja ich werde nicht danach 
streben, die anderen zu korrigieren oder zu verbessern - nur mich selbst. 
 
3. Nur für heute werde ich in der Gewissheit glücklich sein, dass ich für das 
Glück geschaffen bin - nicht für die andere, sondern auch für diese Welt. 
 
4. Nur für heute werde ich mich an die Umstände anpassen, ohne zu verlangen, 
dass die Umstände sich an meine Wünsche anpassen. 
 
5. Nur für heute werde ich zehn Minuten meiner Zeit einer guten Lektüre wid-
men; wie die Nahrung für das Leben des Leibes notwendig ist, ist eine gute Lek-
türe notwendig für das Leben der Seele. 
 
6. Nur für heute werde ich eine gute Tat verbringen, und ich werde es nieman-
dem erzählen. 
 
7. Nur für heute werde ich etwas tun, für das ich keine Lust habe zu tun: sollte 
ich mich in meinen Gedanken beleidigt fühlen, werde ich dafür sorgen, dass es 
niemand merkt. 
 
8. Nur für heute werde ich fest glauben - selbst wenn die Umstände das Gegen-
teil zeigen sollten -, dass die gütige Vorsehung Gottes sich um mich kümmert, 
als gäbe es sonst niemanden auf der Welt. 
 
9. Nur für heute werde ich keine Angst haben. Ganz besonders werde ich keine 
Angst haben, mich an allem zu freuen, was schön ist - und ich werde an die Gü-
te glauben. 
 
10. Nur für heute werde ich ein genaues Programm aufstellen. Vielleicht halte 
ich mich nicht genau daran, aber ich werde es aufsetzen - und ich werde mich 
vor zwei Übeln hüten: der Hetze und der Unentschlossenheit. 
 


